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Einführung 
Eines der ersten Dinge, die Jesus tat, als er begann seine Botschaft vom Reich Gottes öffentlich zu 
verkündigen, war, Männer und Frauen um sich zu sammeln, die seine Mission in seinem Namen 
fortsetzen würden. Diese erste Gruppe, die Apostel und Jünger, wurde die erste 
Glaubensgemeinschaft, die Kirche. Sie lebten ein gemeinsames Leben; kamen täglich zusammen 
zum Brotbrechen. Sie sorgten sich um die Armen und bezeugten ihren Glauben an Jesus in Wort 
und Tat. Jeder Einzelne war zwar von Jesus auf ganz persönliche Weise berufen worden, aber alle 
wussten, dass sie die Unterstützung, Ermutigung und Bestätigung der Gemeinschaft von Gläubigen 
brauchten. 

 

Lesung Mt 11:28-30 
Kommt alle zu mir, die ihr mühselig und beladen seid! Ich will euch erquicken. Nehmt mein Joch 
auf euch und lernt von mir; denn ich bin gütig und von Herzen demütig; und ihr werdet Ruhe 
finden für eure Seele. Denn mein Joch ist sanft und meine Last ist leicht.  
 

Zum Nachdenken 
 Was ist zu einer "Last" in meinem Leben geworden und macht mich unzufrieden?  

Gibt es etwas in mir, das nach Heilung schreit; körperlich, geistig oder emotional? 

 Was bringt mir Zufriedenheit, Bestätigung und Anerkennung in meinem Leben? 

 Wie erlebe ich die Unterstützung der Glaubensgemeinschaft, der Kirche? 

Unser Gott ist ein Gott der Barmherzigkeit. Jeder ist willkommen in Gottes tröstender Gegenwart. 
Es gibt keinen Aspekt in meinem Leben, den ich nicht zu meinem liebenden Herrn bringen kann. 

Ein Moment der Stille 

 

Gebet 
Gott der Wahrheit und Liebe, Vater, Sohn und Heiliger Geist, erhöre unser Gebet für diejenigen, 
die dich noch nicht kennen. Mögen alle zur Erkenntnis der Wahrheit kommen, damit dein Name 
bei allen Völkern der Welt gepriesen werde. 

Berufe immer wieder Boten, die das Evangelium in die ganze Welt tragen. Stärke, inspiriere und 
erleuchte alle, die im Dienst des Evangeliums stehen. Gib ihnen neue Kraft, wenn ihr Glaube 
schwach wird. 

Erneuere ständig den missionarischen Eifer in uns selbst, deiner Kirche. Mache uns alle zu Zeugen 
deiner Güte: voller Liebe, Kraft und Glauben - Dir zur Ehre und der ganzen Menschheit zum Heil. 
Amen. 

 


